
- Leitfaden für die Eltern -

Informationen zur Geburtsbeurkundung 

Wie erhalte ich die Geburtsurkunde 
meines Neugeborenen? 

Das Standesamt Leipzig, Sachgebiet Geburten, 
Burgplatz 1, 04109 Leipzig, ist für die 
Beurkundung Ihres Kindes zuständig.  

In Zusammenarbeit mit dem Klinikum St. Georg, 
dem Uniklinikum und dem St. Elisabeth 
Krankenhaus bietet Ihnen das Standesamt 
einen besonderen Service an: 

Sie können die Unterlagen, die zur Beurkundung 
der Geburt Ihres Kindes benötigt werden, im 
Krankenhaus abgeben. Ein Kurierdienst des 
Krankenhauses bringt die Unterlagen 
zusammen mit der Geburtsanzeige in das 
Standesamt, wo die Beurkundung der Geburt 
innerhalb von 14 Tagen ab Erhalt der 
vollständigen Unterlagen erfolgt. Die von Ihnen 
gewünschten Dokumente für Ihr Kind sowie Ihre 
persönlichen Unterlagen werden Ihnen per 
Nachnahme (zzgl. 4,40 €) übersandt. 

Hinweis: 
Die Beurkundung neugeborener Kinder erfolgt 
derzeit grundsätzlich ohne persönliche 
Vorsprache. Nutzen Sie daher verstärkt die 
Möglichkeit des „gelben Umschlags“ in den 
Geburtskliniken. Andernfalls können Sie uns 
Ihre Unterlagen auch per Post senden oder vor 
Ort die Briefkästen im Standesamt nutzen. Bitte 
geben Sie in jedem Fall für Rückfragen Ihre 
Kontaktdaten (Telefonnummer und E-Mail-
Adresse) an. 

Wichtig: 

Tel. 

_____________________________________ 

E-Mail:

_____________________________________ 

Welche Dokumente müssen vorgelegt 
werden? 

Die zur Beurkundung benötigten Dokumente 
entnehmen Sie bitte der Rückseite dieses 
Infoblattes. Bitte beachten Sie, dass alle 
Dokumente im ORIGINAL vorzulegen sind. 
Kopien können nicht akzeptiert werden! 

Was muss ich beachten, wenn mein 
Kind zu Hause geboren wurde? 

Wird Ihr Kind zu Hause geboren, müssen Sie 
persönlich oder schriftlich innerhalb einer Woche 
die Geburt beim Standesamt Leipzig anzeigen. 

Für eine persönliche Vorsprache im Standesamt 
senden Sie uns bitte vorab eine E-Mail. 
Andernfalls übersenden Sie uns eine formlose 
und händig unterschriebene Anzeige mit einem 
medizinischen Geburtsnachweis (vom Arzt oder 
von der Hebamme).  

Kontakt und Erreichbarkeit: 

Postanschrift: 
Stadt Leipzig 
Bürgerservice 
Abt. Standesamt 
04092 Leipzig 

Telefon:  0341 115 oder 0341 123-4146 
E-Mail: geburten@leipzig.de
online:  www.leipzig.de

Sprechzeiten: 

Montag 09 - 12 Uhr 
Dienstag 09 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr 
Donnerstag 13 - 16 Uhr 

Gebühren: 

Sie erhalten drei gebührenfreie Urkunden für die 
Anträge Kinder- und Elterngeld sowie für die 
Krankenkasse. Bei Erwerb weiterer Geburts-
urkunden entstehen folgende Kosten: 

 1. Urkunde für private Zwecke    15,00 € 
 jede weitere Urkunde    7,00 € 
 Namensrechtliche Erklärungen    35,00 € 
 Vaterschaftsanerkennung

(ohne Sorgeerklärung)    30,00 € 

Das Standesamt Leipzig 
wünscht Ihnen und  
Ihrem Nachwuchs  

alles Gute.

mailto:geburten@leipzig.de
http://www.leipzig.de/


Vorzulegende Dokumente 

Bitte beachten Sie, dass alle Urkunden/Bescheinigungen nur im Original akzeptiert werden können. 

Während der Prüfung der Geburtsbeurkundung entscheidet der Standesbeamte, ob noch weitere 
Unterlagen vorzulegen sind. 

Allgemein (immer vorzulegen!) 

 gültiger Personalausweis in vollständiger Kopie oder Reisepass mit Meldebescheinigung
 ggf. Geburtsurkunde sowie Sorgerechtserklärung von vorangegangenen gemeinsamen Kindern
 vollständig ausgefüllte "Verbindliche Erklärung zur Namensgebung"

Weitere benötigte Unterlagen, entsprechend Ihres Familienstandes: 

A 
Die Eltern sind 
verheiratet. 

 Eheurkunde und Geburtsurkunden beider Elternteile ODER
 beglaubigter Eheregisterausdruck

Die Mutter ist ledig und bis-
her noch nicht verheiratet 
gewesen. 

 Geburtsurkunde der Mutter
 für die Eintragung des Vaters siehe E

C Die Mutter ist 
geschieden. 

 Geburtsurkunde und Eheurkunde mit aktueller Namensführung und
Auflösungsvermerk ODER

 beglaubigter Eheregisterausdruck mit Auflösungsvermerk ODER
 Eheurkunde mit aktueller Namensführung und

rechtskräftiges Scheidungsurteil
 für die Eintragung des Vaters siehe E

D Die Mutter ist 
verwitwet. 

 Geburtsurkunde der Mutter und Eheurkunde mit aktueller Namensfüh-
rung und Auflösungsvermerk ODER

 beglaubigter Eheregisterausdruck mit Auflösungsvermerk ODER
 Eheurkunde mit aktueller Namensführung und Sterbeurkunde
 für die Eintragung des Vaters siehe E

E In den Situationen B, C und 
D für die Eintragung des 
Vaters. 

 Vaterschaftsanerkennung mit Zustimmungserklärung der Mutter und
ggf. Sorgerechtserklärung vom einem Jugendamt oder Notar und

 Geburtsurkunde des Vaters
ggf. Eheurkunde mit aktueller Namensführung des Vaters, wenn
dieser verheiratet oder geschieden ist

Hinweise: 

Bei einer Geburtsbeurkundung mit Auslandsbezug erhalten Sie einen separaten Beratungsbogen 
mit Terminvorschlag. Geben Sie dafür bitte zwingend Ihre Kontaktdaten an. Dem Standesamt 
können vorab Kopien der Ausweisdokumente und ausländischen Urkunden mit Übersetzungen im 
„gelben Umschlag“ über die Geburtskliniken übermittelt werden. 

Fremdsprachige Dokumente (außer Reisepässe und mehrsprachige Urkunden, aus denen der 
Inhalt auch in deutscher Sprache hervorgeht) bedürfen einer Übersetzung (mit einem 
Bestätigungsvermerk über die Anwendung der entsprechenden ISO-Norm) von einem in 
Deutschland öffentlich bestellten und allgemein vereidigten Übersetzer. 

Ausländische Staatsangehörige, die die deutsche Sprache nicht ausreichend beherrschen, 
benötigen einen Sprachmittler, vereidigt oder einen Bekannten, der im Standesamt unter Vorlage 
eines gültigen Ausweisdokumentes vereidigt wird (Gebühr: 30,00 €).



 

 
 
 
 

 
Liebe Eltern,  

 

bitte ergänzen Sie nachfolgend, welche Dokumente Sie über den „gelben Umschlag“  

im Standesamt Leipzig eingereicht haben: 

 

☐  Geburtsurkunde/beglaubigter Geburtenregisterausdruck der Mutter 

 

☐ Kopie Personalausweis oder Reisepass mit Meldebescheinigung der Mutter 

 

☐ Geburtsurkunde/beglaubigter Geburtenregisterausdruck des Vaters 

 

☐ Kopie Personalausweis oder Reisepass mit Meldebescheinigung des Vaters 

 

☐  Eheurkunde/beglaubigter Eheregisterausdruck mit aktueller Namensführung 

 

☐ rechtskräftiges Scheidungsurteil oder Eheurkunde mit Scheidungsvermerk der Mutter 

 

☐ Eheurkunde/beglaubigter Eheregisterausdruck mit aktueller Namensführung des Vaters 

 

☐ Vaterschaftsanerkennung und wenn vorhanden Sorgerechtserklärung 

 

☐ Geburtsurkunde und Sorgerechtserklärung gemeinsamer vorheriger Kinder 

 

☐ Bescheinigung über eine Namensänderung  

 

☐ Verbindliche Erklärung zur Namensgebung (siehe Rückseite), unterschrieben von  

            beiden Eltern (ist immer beizufügen!) 
 

☐ ………………………………………………………………………………………………… 

 

☐ ………………………………………………………………………………………………… 

 

☐ ………………………………………………………………………………………………… 

 

Urkundenanforderung: Wünschen Sie die Ausstellung weiterer Geburtsurkunden für Ihre privaten 
Zwecke, können diese hiermit beantragt werden. Die 1. Urkunde kostet 15,00 €, jede weitere 
Geburtsurkunde 7,00 €. Im Zuge der Geburtsbeurkundung erhalten Sie drei gebührenfreie und 
verwendungsbezogene Geburtsurkunden.  

 
 

 

 

 

 

(Datum und Unterschrift von Mutter/ggf.Vater/ggf. Sorgeberechtigte/r)  

_____ A4 Urkunde/n 
(Anzahl) 

_____ A5 Urkunde/n 
(Anzahl) 

_____ mehrsprachige Urkunde/n 
(Anzahl) 

☐ keine 

    



 

 

  
Verbindliche Erklärung zur Namensgebung  
(§§ 1616 ff. BGB) 
 
Jeder sorgeberechtigte Elternteil hat das Recht und die Pflicht, seinem Kind (einen) Vornamen und ggf. auch einen 
Familiennamen zu erteilen. In diesem Zusammenhang weisen wir Sie auf Folgendes hin: 
 
Vornamen: 
 

1. Werden zwei Vornamen mit Bindestrich verbunden, gelten Sie als ein Name. Setzen Sie daher nur dann einen 

Bindestrich zwischen die Vornamen, wenn Sie dies beabsichtigen. 

2. Als Vornamen können nur Bezeichnungen gewählt werden, die Ihrem Wesen nach Vornamen sind. Bezeichnungen, 

die ihrem Wesen nach keine Vornamen sind (z.B. anstößige oder sinnlose Bezeichnungen) oder die dem Wohl des 

Kindes abträglich sind, dürfen nicht eingetragen werden. 

3. Ist der Vorname beim Standesamt beurkundet, so gilt Ihr Namensgebungsrecht als unwiderruflich ausgeübt. Achten 

Sie bitte deshalb darauf, dass Ihre Erklärungen zur Namensbestimmung eindeutig sind und z.B. keinerlei 

Streichungen oder Berichtigungen aufweisen. 

4. Können die Vornamen bei der Geburtsanzeige noch nicht angegeben werden, so müssen sie innerhalb eines Monats 

angezeigt werden. 

Familienname: 
 

1. Das Kind erhält den Ehenamen seiner Eltern als Geburtsnamen. 

2. Führen die Eltern keinen Ehenamen und steht Ihnen die elterliche Sorge gemeinsam zu, weil sie verheiratet sind oder 

übereinstimmende Sorgeerklärungen abgegeben haben, so entscheiden sie innerhalb eines Monats nach der Geburt 

gemeinsam, ob ihr Kind den Familiennamen der Mutter oder den des Vaters erhalten soll. Die Entscheidung gilt für 

alle weiteren gemeinsamen Kinder. Können sie sich nicht einigen, so überträgt das Amtsgericht die Entscheidung 

einem der beiden Elternteile. 

3. Liegt die elterliche Sorge allein bei der Mutter, so erhält das Kind den Familiennamen der Mutter. Die Mutter kann 

dem Kind jedoch mit Einwilligung des Vaters dessen Familiennamen erteilen. Voraussetzung dafür ist die bereits 

vorliegende Vaterschaftsanerkennung und die gemeinsame persönliche Vorsprache der Mutter und des Vaters beim 

Standesamt. 

4. Falls ein/beide Elternteil(e) nicht die deutsche Staatsbürgerschaft besitzt/besitzen, kann eine abweichende 

Namensführung maßgebend sein. Informieren Sie sich diesbezüglich direkt beim Standesamt. 

Wir/Ich habe(n) obenstehende Hinweise zur Kenntnis genommen und gebe(n) zur Namensgebung 
folgende rechtsverbindliche und unabänderliche Erklärung ab: 

 
Unser/Mein Kind ist am__________________________________________ in Leipzig geboren. 
 
Wir/Ich, _______________________________________________________________________  
                  (Vor- und Familiennamen der Eltern) 
 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 
gebe(n) unserem/meinem Kind folgende(n) Vornamen: 

 
________________________________________________________________________ 
 

und bestimme(n) folgenden Familiennamen: 
 
______________________________________________________________________________ 
 
___________________________, den ____________________________ 
     Ort Datum 

 
________________________________________________________________________ 
Unterschrift der Mutter Unterschrift des Vaters 


